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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinderathes Steyr am 9. May 851. 
 
Unter dem Vorsitze des Herrn Alterspräsidenten Wittigschlager und in Gegenwart der Herrn 
Gemeinderäthe Gaffl, Eysn, Duscher, Plersch, Schwiegenschuß, Krenklmüller, Vogl, Michael Heindl, 
Millner, Vögerl, Edelbaur, v. Jäger, Haller, Vacano. Nutzinger, Lechner, Anton Heindl.  
 
Abwesende Herr Gem. Rath u. v. Koller beurlaubt, Haratzmüller, Seidl, Stigler, Woisetschläger. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 6. dß. wurde vorgelesen, und seinem vollen Inhalte nach 
angenommen. 
 
I. Section. 
 
Nro. 2017. Note der Bezks. Hptm. Steyr wegen baldiger Erledigung des Auftrages bezüglich des 
Riemergesellen Anton Huber. 
Dem Vollzugsbureau mit der Weisung, dem Auftrage des Gemeinderathes v. 1. April l.J. Nro. 1457 bis 
zur nächsten Sitzung mit Vorlage des Rückschreibens zu entsprechen. 
 
Nro. 2036. Das Polizeyamt überreicht den Conto des Polizeydieners Bachinger über die Ablieferung 
des Sträflings Michael Montani. 
Ist der Bezks. Hptm. mit Note vorzulegen. 
 
Nro. 2037. Dasselbe mit dem Conto des Polizeydieners Oberhuber. 
Erledigt wie ad Nro. 2036. 
 
Nro. 2051. Kurrende der Bezks. Hptm. Steyr die bedingte Benützung der Häute von Pferden, welche 
wegen Wurm oder Rotzkrankheit vertilgt wurden, betreffend. 
Zu affigiren u. Exemplar an die im Gem. Bez. ansäßigen Ärzte, Wundärzte, Churschmide, Abdecker u. 
Lederer zu vertheilen. 
 
Nro. 2038. Relation des Conscr. Amtes über die Art der Assentirung des Karl Reindl im Jahre 848. 
Ist an die Bezkshptm. mit Normen Abschrift der Assentliste einzusenden. 
 
Nro. 2059. Anzeige des Polizeyamtes des Hausbesitzer Josef Bach Nro. 100 in Steyrdorf wegen 
gesetzwidriger Liegenlassung einer Treppe zur Tages u. Nachtszeit auf der Straße an. 
Dem kk. Bezirksgerichte mit dem Antrage auf Bestrafung zuzumitteln. 
 
Nro. 2052. Note der Bezkshptm. mit einer Anzahl Kundmachungen bezügl. der am 19. May 851 
stattfindenden Naturalien Subarrendirungs-, dann Wasch- u. Flicklohns-Behandlung zur gehörigen 
Verlautbarung. 
Dem Vollzugsbureau mit der Weisung, die inliegende Kundmachung am nächsten Wochenmarkt 
durch Trommelschlag verlautbaren, Exemplare hievon im Gemeindehause und an den belebtesten 
Plätzen zu affigiren u. sonach die Nachweisung der kk. Bezkshptm. bis 17. May vorzulegen. Die 
instehenden Zertifizirungen sind durch die Marktaufsicht zu erheben, u. bis 14. May zuverläßlich an 
das kk. Ennser Milit. Verpflegsmagazin einzusenden. 
 
Nro. 2074. Gesuch des Ignaz Schmid bgl. Schneidermeister um Ertheilung des pol. Ehekonsenses. 
Ist zu Folge §. 103 der Gem. Odg. für die Stadt Steyr dem Bittsteller unter Rückschluß sämmtl. 
Beilagen der Ehekonsens auszufertigen u. das Conscr. Amt hievon auf Rubr. zu verständigen. 
 



Nro. 2071. Anzeige des Impfarzt Franz Payrleitner über den Beginn der Gemeinimpfungen. 
Dem Vollzugsbureau mit der Weisung, die beyden Ersuchschreiben an die hochw. Herrn Pfarrer 
wegen Anfertigung der Ausweise über die impfbedürftigen Kinder u. Publikation der vom Hrn. 
Payrleitner festgestellten Impftage dem Hrn. Vorstande vorzulegen, worauf das Conscr. Amt die 
Verständigung der Partheyen in gepflogener Weise mittelst Ansagen einzuleiten hat. 
 
Nro. 2042. Arrestanten Rapport des Gem. Diener Bachinger.  
Dem Rechn. Rev. zum Amtsgebrauch. 
 
Nro. 2069. Verzeichniß der dem Hrn. Dr. Pierer in der Rechtssache gegen Josef Langerbauer 
übergebenen Akten. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 2064. Augensch. Prot. über die von H. Josef Tureck bgl. Hausbesitzer b. d. Steyr beantragte 
Erbauung eines Waschhauses in seinem Garten. 
Der kk. Bezkshptm. Steyr zur technischen Prüfung mit Note zu übermachen. 
 
Nro. 2043. Note der Bezkshptm. wegen Anweisung des Franz Bayer bezüglich seiner nachträgl. 
Abstellung am 6. May in Linz zu erscheinen. 
Dem Conscr. Amte zum Vollzug u. nachträgl. Verlage. 
 
Nro. 2050. Acte der kk Bezkshptm. Senftenberg, womit dem Papierergesellen Josef Peter eine 
weitere einjähr. Wanderbewilligung ertheilt wird. 
Dem Conscr. Amte zum Vollzug. 
 
Nro. 2049. Äußerung des Conscr. Amtes über die Verhältniße des Hausierpaßwerbers Josef 
Hörmann. 
Ist unter Rücklage des Communicats im Sinne des Conscr. Amtes die Äußerung an die Bezks. 
Hptm. mit Note abzugeben. 
 
Nro. 1339 & 2035. Relation des Polizeyamtes bezüglich des gesetzwidrigen Schießens in der Lorenz 
Waller'schen Fabrik. 
Ist dem kk. Bez. Ger. Steyr Entsprechung der Note von 8. März 851 Z. 2286 sammt dem Kommunikate 
mit Note vorzulegen. 
 
Nro. 2019. Note der Bezkshptm. mit dem mit einer ferneren Wanderbewilligung versehenen 
Wanderbuche für Paul Schuster zur Aushändigung an selben. 
Dem Conscr. Amte zur Hinterlegung u. Verständigung des Interessenten. 
 
Nro. 2062. Leichenbeschau Rapport des Wundarzten Schweikofer vom Mth. May. 
Dem Vollzugsbureau zur Evidenzhaltung des Todtenprotokolls. 
 
Nro. 2029. Gesuch des Johan Inzinger um Anordnung eines Hrn. Gemeinderathes oder Gem. 
Beamten zur prot. Vernehmung seiner kranken Gattin, ob u. welche Anstände selbe gegen die 
Barbara Lichtenberger als Dienstmagd habe. 
Wird Ihnen H. Inzinger bedeutet, daß diesem Ansinnen keine Folge gegeben werden kann u. den 
Vollzugsorganen der wiederhohlte Auftrag zugegangen ist, sich nach dem bezkshptmschftl. Erlaße v. 
19. März Z. 3156. zu benehmen. 
 



Nro. 2065. Anzeige des Polizeyamtes über das fortwährende Zusammenleben der Barbara 
Lichtenberger mit Johann Inzinger. 
Der kk. Bezkshptm. Steyr mit dem Ansuchen, um Bestättigung wegen Abschaffung der Barbara 
Lichtenberger mit Note zu übermachen. 
 
Nro. 2041. Protokoll mit Johann Blacher wegen arbeitslosen Herumziehen u. Betteln. 
Ist bey Schubsvermeidung u. mit gebundener Marschroute an seinen Bestimmungsorte zum 
Semmeringbau anzuweisen. 
 
Nro. 2039. Relation des Conscr. Amtes, daß die aus Wien gesetzwidrig hier Nro. 450 in Aichet 
eingezogene Patental Invalidens Gattin Josefa Lugert endlich heute nach mehrfältigen Betreibungen 
mit ihrer Familie wieder nach Wien abgereißt sey. 
Zur Nachricht u. ad acta. 
 
Nro. 2022. Indorsat der Bezkshptm. um Äußerung bezüglich des Zuständigkeits-Gesuches, des 
Benedikt Huber. 
Dem Conscr. Amte zur Ausführung u. Vorlage. 
 
Nro. 2020. Note der Bezkshptm. Steyr mit Wanderbuch nebst 6 xr CMz um Ertheilung der ferneren 
Wanderbewilligung für den Messerergesellen Vinzenz Zulehner. 
Dem Conscr. Amte zur Äußerung über die fragliche Zuständigkeit u. Ausfertigung des 
Heimathsscheines oder Anzeige der dagegen obwaltenden Anstände mit Einbegleitungsbericht an 
die kk Bez. Hauptmannschaft. 
 
II. Section. 
 
Nro. 2082. Augenscheins Coõns Protokoll im Gartenzwinger des Vorstadtpfarrhofes zu St. Michael. 
Ist dieses Protokoll sammt Plann u. Kostenanschlag mit Note an die kk. Bezkshptm. mit dem Ersuchen 
zu leiten, die Bewilligung zum beantragten Bau zu erhohlen. 
 
Nro. 1600. Sekr. Neumayr legt die Akten wegen Besitzanschreibung der Stadtpfarrkirche u. der 4 
Benefizien Steyr in der n. oest. ständ. Einlage vor. 
An die löbl. kk. Bezkshptm. die betreffenden Erläße mit Note u. dem Ersuchen zu leiten, die 
Veranlassung zu treffen, daß die kk. Kammerprokuratur in Linz die zur Erwirkung der angesonnenen 
Besitzanschreibung erforderlichen Schritte vorkehre. 
 
Nro. 2083. Wochenliste pr 8 fl 4 xr CMz des Zimmermeister Stohl. 
Der Stadtpfarrkirchamtsrechnungsführung zur Zahlung mit 8 fl 4 xr CMz. 
 
Nro. 2072. Erlaß der kk. Grundentlastungs-Landes Coõn, womit die Rückstände an unterthänigen 
Leistungen von Urbarialgaben v. J. 848 für das Stadtpfarrkirchamt mit 15 fl 45 2/4 xr CMz angewiesen 
werden. 
Der Stadtpfarrkirchamtsrechnungsführung zur Erhebung des Betrages, u. seinerzeitigen Einstellung 
der flüssig gewordenen Summa in die Rechnung zuzustellen. 
 
III. Section. 
 
Nro. 2010. Conto des Schneider Joh. Stauß pr 55 fl CMz für gelieferte Montursorten der hiesigen 
Polizeywachmannschaft. 
Laut Licitationsprotokoll vom 23. März. ist dem Ersteher dieser Monturssorten der Betrag von 55 fl 
CMz zu bezahlen, wovon das Kassaamt beauftragt wird. 



 
Nro. 2030. Schreiben vom kk. Bezksger. Mattsee mit den vom ehemaligen Hrn. Sekr. Pospischil 
erlegten Gehaltstheilbetrag pr 10 fl CMz. 
Dem Kaßaamte zur Empfangnahme u. Verrechnung u. die Empfangs Bestättigung auszufertigen u. 
einzusenden. 
 
Nro. 2046. Schreiben vom kk. Bez. Ger. Steyr mit der Anzeige in Betreff der Besitzgelangung der 
Theresie Ratzinger zum Hause Nro. 409 in Aichet um 300 fl CMz. 
Dem Taxamte zur Amtshandlung u. dem Conscr. Amte in Abschrift. 
 
Nro. 2047. Schreiben von Burg Wels mit Extract zur Zustell. an den fürstl. Buchhalter zu 
Losensteinleiten. 
Ist die Zustellung zu veranlassen. 
 
Nro. 2068. Note der Sandböck'schen Buchhandlung für gelieferte Reichsgesetzblätter. 
Mit 30 xr CMz zur Zahlung. 
 
Nro. 2048. Empfangsschreiben vom kk. Landesmünz- Probier- u. Punzirungsamt Linz über die vom II. 
M. Q. eingesandten Punzirungstaxen. 
Dem Rechnungslager zum Beleg. 
 
Nro. 2023. Gesuch des Johan Hartlauer wegen Anweisung eines Hüttenplatzes. 
Wird Bittsteller auf den Besch. vom 10. May 858. Z. 1272 verwiesen, wovon selber auf Rubrik 
verständiget wird. 
 
IV. Section.  
 
Nro. 2066. Gesuch der hiesigen Schullehrer an den Trivialschulen wegen Anschaffung des für den 
Winter 1851/52 erforderl. Holzes von 36 Klftr. 
Da durch eine Minuendo Versteigerung kein günstiges Resultat zu gewärtigen ist, die schon seit 2-3 
Jahren gepflogen Übung, diesen Holzbedarf durch den städtischen Bauverwalter beyzustellen, 
dagegen sowohl in Preis als Qualität befriedigend ausfiel, so ist Hr. Haratzmüller zu ersuchen, 
inerwähnte 36 Klftr. weiches 30 zöll. Holz gut und so billig als möglich anzukaufen, den Betheiligten 
zuzuführen und die Rechnung vorzulegen. Hievon ist selber gehörig zu verständigen. 
 
Nro. 1898. Relation des Polizeyamtes über die Plätze zur Aufstellung der neuen Ortschaftstafeln 
unter Anschluß der bezügl. Kostenanschläge. 
An die kk. Bezkshptm. mit Note die unter Anschluß der Kostenanschläge die Anzeige zu erstatten, 
übrigens erhält das Bauamt den Auftrag die Eingrabung der Säulen zu den Ortschaftstafeln zu 
veranlassen. 
 
Nro. 2056. Protokoll mit Mathias Mittendorfer Linzerbothe pto Übernahme des Aufspritzgeschäftes 
am Stadtplatze im Jahre 851. 
 
Der Anboth von 50 fl für das Aufspritzen im M. Jahre 851 wird genehmigt, woraus Hr. Mittendorfer 
mit dem rathschlägig zu verständigen ist, daß er das Geschäft allsogleich beginne, gut und ordentlich 
besorge, u. nach geschehener Leistung den accordirten Betrag aus der städtischen Kaßa behebe, 
wozu Hr. Kaßier mittelst Protokoll-Abschrift verständiget wird. 
 
Nro. 2045. Gesuch des Müllnermeister Anten Heindl wegen Anweisung seiner Forderung pr 84 fl 34 
xr für Herstellung des Wehrkopfes. 



Dem Rechnungsrevidenten zur Prüfung. 
Nro. 2088. Erinnerung wegen Herstellung des Chronograficums u. der 6 Wappen am 
Neuthorgebäude. 
Sind die beyden Copien dem akad. Mahler H. M. Größer mit dem Verlangen zuzustellen, daß er 
unverzüglich einen Kostenanschlag vorlege, wie theuer er Inschrift und Wappen an den alten Stellen 
fresco gemahlen herstelle. 
 
Nro. 4797. Conto des Pflastermeisters Hefner pr 65 fl 20 xr CMz. 
Werden dem Pflastermeister Hefner die inausgewiesenen 65 fl 20 xr CMz aus der städtischen Kaßa 
angewiesen. 
 
Nro. 229. Conto des Josef Mayr pr 145 fl 2 1/2 xr CMz für geliefertes Rübsöhl. 
Zur Zahlung mit 185 fl 2 1/2 xr CMz aus der städtischen Kaßa. 
 
Nro. 1280. Gesuch des Wenzl Brazda, womit er die Räumung seiner Wohnung im 
Excöllestinergebäude anzeigt, und um Vergütung der nachgewiesenen Adaptirungskosten bittet. 
Aufzubewahren. 
 
Nro. 227. Bericht des Rev. Schiefermayr über die Forderung des Hrn. Scheubach pto Adaptirungs 
Arbeiten im Exjesuitengebäude. 
Werden dem Contisten Hrn. Scheubach die restlich noch guthabenden 80 fl 14 xr CMz aus der 
städtischen Kaßa angewiesen, u. ist selber so wie das Kaßaamt rathschlägig u. Rechnungs-Rev. 
Schiefermayr behufs der Klarhaltung der Rechnung durch den Akt zu verständigen. 
 
Nro. 2089. Erinnerung wegen Versteigerung des Rübsöhlbedarfes für die Monate Juny u. July, u. des 
III. Qth. 851. 
Wird zur Abminderungslizitation der 17 d.Mts. bestimmt, wovon sämmtl. hiesige Handelsleute zu 
verständigen. Als Leitung dieses Geschäftes wird Hr. Alterspräsident Wittigschlager ersucht, u. die 
Hrn. Gem. Räthe Eysn u. Haratzmüller der Versteigerung beyzuwohnen. 
 
Nro. 2016. Extrakt aus dem Sitzungsprotokoll bezüglich der Veranlassung der Verpachtung der noch 
leer stehenden Öhlbergfleischbänke. 
Hat das Secretariat die Verlautbarung u. Affigirung der Edikte wegen Verpachtung der bezeichneten 
Fleischbänke unverzüglich zu veranlassen u. zugleich auch an die nächstgelegenen Gemeinden Edikte 
mit dem Ersuchen um Bekanntgabe an die Fleischhauer hinauszugeben. Die Versteigerung findet im 
Offert- u. Lizitationswege statt, jene so wie die Eröffnung schriftlicher Anbothe folgt am 26. May 3 
Uhr Nachmittags, wo die Lizitation zu beginnen hat, jedoch ist laut heutigem gemeinderäthl. 
Beschluße von dem beantragten mindesten Ausrufpreiß pr 10 fl ganz abzugehen und dagegen der 
frühere Pachtpreiß oder ein von der Coõn beliebter den anderen Gewölben angemessener 
festzusetzen. Nach geschloßener Lizitation werden die allfällig einlangenden schriftl. Offerte 
geöffnet, u. innerwähnte Fleischbänke an den Meistbiethenden hindangegeben. Das Bauamt wird 
beauftragt, obige Fleischbänke ausweißen u reinigen zu lassen. 
 
V. Section. 
 
Nro. 1664. Protokoll mit Georg Hubinger pto Ergänzung seiner Erwerbsteuer Erklärung. 
Ist dieses Protokoll mit Note der kk. Bezirkshauptmannschaft vorzulegen. 
 
VI. Section. 
 



Nro. 2075. Note der kk. Grundentlastungs-Bez. Coõn Seitenstetten bezüglich der Entlastung der in 
der Gemeinde St. Peter in der Au befindlichen Realitäten. 
Bey der betreffenden Coõn ein Entschuldigungsschreiben der Art zu überreichen, daß man nicht für 
nothwendig erachtet, wegen des geringen Betrages der Entschädigung eigends einen 
Bevollmächtigten zur Entlastungs-Verhandlung abzusenden, daß man bitte, von Amtswegen die 
Abhandlung innerhalb der Gränzen der Anmeldung vorzunehmen. 
 
Nro. 2025. Krankenhausrapport vom Institut der barmh. Schwestern vom Mth. April 851. 
Der kk. Bezkshptm. Steyr zur Einsicht gegen Rückschluß mit Note vorzulegen. 
 
Nro. 2021. Gesuch des Sekr. Neumayr, um Anweisung der für den M. V. Fond zu den Eingaben 
rücksichtlich des Aschbacherzehents vorgeschoßenen Stempel pr. 45 xr CMz. 
Der Mild. Vers. Fonds Rechn. Führ. zur Zahlung u. Rechnungsbeleg.  
 
Nro. 2040. Relation des Conscr. Amtes in Betreff der Zuständigkeit des im Jahre 843 im hiesigen 
Krankenhause verpflegten Franz Gruber aus Losenstein. 
Die kk. Bezks. Hptm. Steyr ist unter Anschluß der pfarrämtl. Zertifikate, der Relation des hiesigen 
Conscr. Amtes und der übrigen Akten zu ersuchen, die Gemeinde Losenstein zur Zahlung der 
rückständigen Verpflegskosten zu verhalten. 
 
Nachtrag zur I. Section. 
 
Nro. 2070. Gesuch des Joh. Wochenalt um Ausfolgung einer einfachen Abschrift des wegen Planirung 
u. Pflanzung des Wieserfeldplatzes am 17 Juny 847 aufgenommenen Kommissionsprotokolls. 
Hr. Bittsteller wird eingeladen, in Anbetracht des Geschäftsdranges u. des hiezu verfügbaren 
Personals ein verläßliches Individuum dem Hrn. Sekretär nahmhaft zu machen, worauf durch 
dasselbe unter Aufsicht des Letzteren die fragliche Abschrift in der Kanzley vorgenommen werden 
kann. Übrigens wird bemerkt, daß das Orig. Coõns Prot. v. 17 Juny 847 bey der kk. Bezkshptmschft. 
deponirt ist. 
 
Nro. 2061. Gesuch des Gotthard Vielhaber wegen Aufnahme in den Gem. Verband mit dem 
abverlangten Sittenzeugniß. 
Nachdem Bittsteller das verkäufl. Messerergewerbe erst im Jahre 850 Mth. Okt. angekauft, die Art 
des Betriebes, so wie die Leistungsfähigkeit des Inhabers in Beziehung der gesicherten Erwerbsdauer 
in der Gemeinde zu wenig bekannt ist, so ist bezüglich der zu gewährenden Aufnahme das 
protokollarische Gutachten der Herr Vorsteher der Messerer Innung durch das Vollzugsbureau 
einzuhohlen und sodann dem Referenten zuzustellen. 
 
Nro. 2024. Dr. Schellman legt sämmtl. auf den Prozeß mit Josef Langerbaur pto Abbrechung der 
Aufgangsstiege bezughabenden Akten vor. 
Nachdem am 7. d.M. der H. Dr. Pierer über die Informirung durch das Comité die Vertretung der 
Stadtgemeinde in der Klagssache des Josef Langerbaur Entschädigung wegen Entfernung seiner 
Straßenstiege angenommen u. demselben die bezügl. Akten gegen Verzeichniß übergeben worden 
sind, sind die nicht benöthigenden Akten an Hrn. Dr. Schellman mit Schreiben zurückzusenden. 
 
Wittigschlager 
Vogl 
Millner 
Amtmann 
Schriftführer 




